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Adenauer-de Gaulle-Preis  für Ludwigsburg und Montbéliard  

Gästeau Fr •"  r 'c ,Großbxitan~ ` 	 der.So 
LUDWIGSBURG (moh). In den nächsten Tagen steht das größte und 
aufwendigste Partnerschaftstreffen bevor, das Ludwigsburg in der 
40jährigen -Geschichte  Städtepartnerschaften bisher erlebt hat t: Ç 

rtnerschaf#stre 
n und 	wjetunlon werden erwa  G r 

Partnerstadt Montbéliard, die in 
Ludwigsburg das 40jährige Beste-
hen der ersten deutsch-französi-
schen. Städtepartnerschaft feiern 
wollen, reisen am Samstag in fünf 
Bussen • an. Auch sie nehmen an 
einer feierlichen Matinee am Sonn—, 
tag  16. September; im-Bürgersaal,,  
des Forums teil. Oberbürgermeister; 
Hans Jochen Henke,. Bürgermeister 
und Senator Louis Souvet, Chair 
man  John Evans und der Vorsitzen-
de des Exekutivkomitees der Stadt 
Jevpatorija, Aleksander Krawt-
chenko, werden bei dieser Veran-
staltung sprechen. Zum Abschluß 
der Veranstaltung werden Oberbür-
germeister Henke und Exekutivko-
mitee-Vorsitzender Krawtchenko 
die neue Partnerschaftsurkunde 
zwischen den Städten Ludwigs-
burg und Jevpatorija unterzeich-
nen. 

Einen Tag nach dieser Matinee 
reisen je eine zehnköpfige Abord-
nung aus Ludwigsburg und Mont-
béliard nach München, um den 
Adenauer-de Gaulle-Preis in Emp-
fang zu nehmen. „Dieser Termin ist 
sicher eine glückliche Fügung", 
zeigte sich Henke ' zufrieden. Lud-
wigsburg ist die zweite deutsche 
Stadt überhaupt, die • mit diesem 
von den Außenministern gestifte-
ten Preis bedacht wird. 

Wie Oberburgermeister Hans. Jochen Henke gestern vor der Presse 
 'mitteilte, erwartet die Stadt mehr als 450 Gäste aus Frankreich, Groß-

britannien und der Sowjetunion. Bei der Feier soll auch der Partner-
schaftsvertrag mit der sowjetischen Stadt 'Jevpatorija unterzeichnet 

 werden. Dies ist dann die dritte Städtepartnerschaft der Ludwigsbur  figer, die vor 40 Jahren mit Montbéliard die erste deutsch-französische 
 ,. Verbindung überhaupt begründeten. Anläßlich dieses Jubiläums wird 
 'den beiden Partnerstädten am 17. September eine besondere Ehre zu-

.teil: Die Außenminister Roland Dumas und Hans Dietrich Genscher 
 überreichen den Stadtoberhäuptern von Montbéliard und Ludwigs-burg in :  München den Adenauer-de Gaulle-Preis für besondere Ver-

dienste: um die deutsch-französische Freundschaft. 
 

Am kommenden Dienstag wird  
eine siebenköpfige'' Delegation aus  
Jevpatorija, ein Seebad an der West- ' 

ï küste der Krim mit rund 100 000  
Einwohnern, in `. Ludwigsburg ein-
treffen. Für die russischen Gäste  
wurde ein besonders umfangrei-  

' ches Programm erstellt, das nicht  
nur die Sonnenseite der Stadt, wie  
Schloß und das Blühende Barock,  
beinhaltet.: „Die Menschen in der  
Sowjetunion haben gar keine Vor- .' 

stellung ;von unserer Lebenswirk-
lichkeit", erklärte 'Hans Jochen  

Henke, der seine Gäste deshalb  
auch über „die Sorgen und Alltags-.• 
probleme" informieren möchte.  

Dazu gehört eine Auseinander-
, Setzung mit kommunalpolitischen  

Aufgaben und Problemen am Bei- ' 

spiel des Bereichs City-Ost. Bei sei-
nem Besuch in Jevpatorija seien  
seine: Gastgeber ständig darauf be-
dacht gewesen, die guten Seiten  
ihrer Metropole herauszustellen  
und schwarze Flecke zu kaschieren.  
Dies,  so der Oberbürgermeister  

weiter, müsse aufhören. Henke er- 
hofft sich von der neuen . Verbin- 
dung einen „Brückenschlag nach 
Osten", der in die Partnerschaften 
nach Westen eingebettet werde. 

Mittlerweile seit 30 Jahren be-
steht die Städtepartnerschaft zwi 
schen der walisischen Stadt Rhym-
ney Valley und Ludwigsburg. Aus 
diesem Anlaß kommt am Donners-
tag eine 100köpfige Delegation aus 

= Wales, um vier Tage lang mit den . 
Ludwigsburger Freunden das Jubi-
läum zu feiern, Gleichsam als „Ge-
schenk" bringen die sangesfreudi-
gen . Waliser einen der besten Mäd-
chenchöre Großbritanniens mit, 

en  „Louis Girls School-Choir" be- 
stehend aus 55 Mädchen im Älter 
zwischen 14 und 18 Jahren. Sie wer-
den in Ludwigsburger Familien 
und in der Jugendherberge unter-
gebracht. Der Chor wird unter an-
derem am kommenden Freitag um 
19.30 Uhr in der Musikhalle zu se-
hen und zu hören sein. 

250 französische Gäste aus der 


